
 

Öffentliche Ausschreibung;  
Nationale Bekanntmachung  

 

 Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung  

 
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die   

Angebote einzureichen sind:  
 

a1)   Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:  
 Name  Kreisverwaltung Altenkirchen, Regional- und Kreisentwicklung  
 Straße      Parkstraße 1  
 PLZ, Ort  57610 Altenkirchen  
 Telefon  0 26 81/81-3801  Fax  0 26 81/81-3801   
 E-Mail  stefan.glaessner@kreis-ak.de Internet                 www.kreis-altenkirchen.de  

 

a2)   Zuschlag erteilende Stelle:  
 Kreisverwaltung Altenkirchen, Regional- und Kreisentwicklung, Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen  
 

a3)  Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:  
 Vergabestelle, siehe oben  

 

b)    Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung;   
  Vergabe-Nr.: 01/2021  
 

c)    Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:  
    kein elektronisches Vergabeverfahren  
 
d)    Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle): 
 
 Ort der Leistung: 57539 Etzbach  
 
 Art der Leistung: Es wird beabsichtigt, für den Bau des Lückenschlusses des Siegradweges (inkl. 

Brückenbauwerk) die Projektsteuerung in Anlehnung an das Leistungsbild Projektsteuerung, in 

Kapitel 2 § 2 des von der AHO-Fachkommission Projektsteuerung/Projektmanagement erarbeiteten 

Buchs Projektmanagement in der Bau- und Immobilienwirtschaft - Standards für Leistungen und 

Vergütung" (AHO-Schriftenreihe Nr. 9; 5. Auflage (Stand März 2020) zu beauftragen.  

 

Umfang der Leistung:  

Der/Die ProjektsteurerIn soll den Auftraggeber bei seinen Bauherrenaufgaben zur Realisierung des 

Fördervorhabens durch Koordinierungs- und Unterstützungsleistungen entlasten. Dazu gehören u. a. 

die Vorbereitung und Koordinierung von Vergabeverfahren (Erstellung der Vergabeunterlagen) und 

die koordinierende Mitwirkung an dem durchzuführenden Planfeststellungsverfahren. Der 

Auftragnehmer hat stets die im Rahmen der Projektziele festgelegten Quantitäten und Qualitäten, 

Termine und Kosten während der gesamten Vertragslaufzeit zu überwachen und auf deren 

Einhaltung hinzuwirken. 

Leistungen der Objektplanung (Freianlage, Brückenbauwerk) werden gesondert ausgeschrieben. 

 

Es wird eine stufenweise Beauftragung der Projektstufen beabsichtigt. Es werden zunächst nur die 

Leistungen der Projektstufe 1 und 2 bis zum Abschluss der Entwurfsplanung beauftragt. Die weiteren 

Leistungen der Projektstufe 3 bis 5  beabsichtigt der Auftraggeber stufenweise zu einem späteren 

Zeitpunkt weiter zu beauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.  

Das Projektbudget für das Projekt beträgt ca. 3,4 Mio. Euro netto, wovon 1,5 Mio. Euro netto als 

Baukosten für das Brückenbauwerk eingeplant sind. Es handelt sich bei den Kosten des 

Brückenbauwerks um eine grobe Schätzung. Eine belastbare Kostenermittlung für das 

Brückenbauwerk wird im Rahmen der Objektplanung erfolgen. Der Landkreis Altenkirchen erhält für 

das Radinfrastrukturprojekt Lückenschluss des Siegradwegs bei Etzbach im Rahmen des 

Förderprogramms "Innovative Projekte zur Verbesserung des Radverkehrs in Deutschland" vom 

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur eine Förderung in Höhe von rund 4 Mio. 

Euro. 

 

 

mailto:stefan.glaessner@kreis-ak.de
http://www.kreis-altenkirchen.de/


e)     Aufteilung in Lose: nein  

 
f)     Zulassung von Nebenangeboten: nein   

 
g)     Ausführungsfrist:   
   

Es gilt der Regelleistungszeitraum vom 15.07.2021 bis 31.12.2024, was der Projektlaufzeit des 

Fördervorhabens entspricht. Wenn durch verfahrensbedingte Verzögerungen die Projektlaufzeit des  

Fördervorhabens verlängert werden muss, verlängert sich die Verpflichtung zur Erbringung aller 

Leistungen des Auftragnehmers gleichermaßen um bis zu ein Jahr ohne zusätzliche Vergütung. 

Hat der Auftragnehmer noch Vertragsleistungen zu erbringen, nachdem der Regelleistungszeitraum 

um mehr als ein Jahr überschritten wurde, ohne dass dieser die Terminüberschreitungen zu 

vertreten hätte, so kann der Auftragnehmer eine zusätzliche Vergütung für den dadurch 

entstehenden Mehraufwand gemäß §14 Nr. 14.2 des Projektsteuerungsvertrages verlangen. 
 
 

h)     Anforderung der Verdingungsunterlagen:   

 Anforderung ab:            05.06.2021 um 08:00  

Anforderung bis:       21.06.2021 um 11:00  

Anforderung /Einsicht bei:   Vergabestelle, siehe oben   

 
i)     Angebots- und Bindefrist:  

 Angebotsfrist:                24.06.2021 um 10:00  

Bindefrist:            31.08.2021   

 

j)     Geforderter Sicherheitsleistungen:  

 

k)    Wesentliche Zahlungsbedingungen:  
 
l)     Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:   

Referenzen vergleichbarer Projekte; Hinweise zur personellen Leistungsfähigkeit  

Für die Projektsteuerungsleistung wird ein Unternehmen gesucht, welches über ausreichende 

Erfahrung im Bereich der Projektsteuerung und eine ausreichende Leistungsfähigkeit nachweisen 

kann. Zur Durchführung der Projektsteuerung muss das Unternehmen dauerhaft qualifiziertes 

Personal während der Projektdauer vorhalten. 

 

Für die Erbringung der Projektsteuerungsleistung sind Erfahrungen im Bereich Radwegeplanung, 

Brückenplanung, Vergaberecht, Planfeststellungsgenehmigung und Fördervorhaben vorzuweisen. 

Die unternehmerische und personelle Leistungsfähigkeit müssen über Formblätter nachgewiesen 

werden. 

 

Der/Die ProjektleiterIn sollte mindestens 3 Jahre einschlägige Berufserfahrung im Bereich der 

Projektsteuerung oder eine vergleichbare Berufserfahrung mitbringen (Mindestvoraussetzung). 

Im Bearbeiterteam sollen MitarbeiterInnen mit Erfahrungen in der Projektsteuerung und den 

Bereichen Radverkehrs- und Brückenplanung, Vergaberecht, Planfeststellungsverfahren und 

Fördervorhaben vertreten sein. 

 

Die für die Erbringung der Leistungen Benannten müssen eine abgeschlossene Fachausbildung als 

Dipl.-Ing. / Dipl.-Ing. FH bzw. Master an Universitäten oder Fachhochschulen oder als Bachelor an 

Universitäten oder Fachhochschulen der Fachrichtungen Bauingenieurswesen,  

Freianlagenplanung, Raum- und Verkehrsplanung oder Vergleichbares vorweisen. 

 

m)    Die Höhe der Kosten und die Zahlungsweise:  
 

n)     Zuschlagskriterien:  
 

Verbleiben nach Anwendung evtl. geltender Ausschlussgründe mehrere Bewerber, gelten für die 

Auswahl folgende Kriterien: 

 



 60 % Preis  
 20 % Referenzen über vergleichbare Projekte  

15 % Personelle Leistungsfähigkeit   
     5 % Örtliche Präsenz  
 

Sonstiges:  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


